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Diese Arbeit reiht sich in die am TMD laufende Ent-
wicklung eines komplexen Versuchsstandes zu rotie-
renden Wärmerohren ein. Dieses Wärmerohr ist mit
einem Fluid gefüllt, das am warmen Ende des Rohrs
verdampft und am kalten Ende kondensiert. Um den
Rückfluss der flüssigen Phase zu steigern ist der In-
nenraum konisch gestaltet. Bei guter Auslegung las-
sen sich damit größere Wärmeströme abführen als
mit Festkörpern hoher Wärmeleitfähigkeit. Die tech-
nisch relevante “Kühlleistung” berechnet sich über
die, durch mechanische und thermische Einflüsse be-
stimmte, Fluidbewegung innerhalb des Rohres. Um
das Kennfeld (Wärmestrom in Abhängigkeit der Tem-
peraturdifferenz und der Drehzahl) des Versuchsstan-
des zu bestimmen ist, ein entsprechendes Modell aus
der Literatur zu implementieren.
Für die numerische Umsetzung ist MATLAB vorgese-
hen.

Aufgaben:

•Einarbeitung in die Numerik partieller Differential-
gleichungen, speziell in die Finite-Volumen-Methode

•Einarbeitung in die relevanten Grundlagen der Strö-
mungsmechanik und der Wärmeübertragung

•Implementierung des Modells nach “Fluid flow and
heat transfer model for high-speed rotating heat pi-
pes”, F. Song, D. Ewing, C.Y. Ching, International
Journal of Heat and Mass Transfer (2003).
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